
W u r d e n Rituale und Ri tual is ierungen unter d e m Einfluss des 
Na t iona lsoz ia l i smus l ange Zei t unter den Aspekten G e w a l t , Ri­
g id i tä t und Stereotyp ie themat is ier t , so f indet nun verstärkt ihr 
produkt iver , I nd i v iduen , Geme inscha f ten und Kulturen verb in ­
dende r Charak te r Au fmerksamke i t . Rituale w e r d e n als perfor-
mative kulturelle Welten begr i f fen . Sie s ind unerlässl ich für d ie 
Entstehung, Praxis und Ve rände rung von Rel ig ion und Polit ik, 
Gesel lschaf t und Geme inscha f t , W i r t scha f t und Recht, Kunst 
und Wissenschaf t , Erz iehung und B i ldung . M i t ihrer Hi l fe wer­
den d ie W e l t und d i e menschl ichen Verhältnisse geo rdne t und 
interpret ier t ; in ihnen w e r d e n sie er lebt und konstruiert . Rituale 
e rzeugen e inen Z u s a m m e n h a n g zw i schen Gesch ich te , G e g e n ­
w a r t und Zukunf t ; sie e rmög l i chen Kont inui tät und Verände­
rung , Struktur und Geme inscha f t sow ie Er fahrungen von Transi­
t ion und Transzendenz . Au f G r u n d ihrer lebenswel t l ichen 
Verankerung und ihres soz ia len , eth ischen und ästhet ischen 
Geha l ts g e w ä h r e n Rituale auch in Zei ten w a c h s e n d e r Unüber-
schaubarke i t Sicherhei t . 

Die Bei t räge des Bandes s tammen aus de r Literatur- und Thea­
terwissenschaf t , E thno log ie und Gesch ich te , Phänomeno log ie 
und M e d i e n t h e o r i e . Sie fokussieren Formen der Inszenierung 
von Macht, Dynamiken symbolischer Ordnungen und die Magie 
des Ästhetischen. 


